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Französischer Hedgefonds übernimmt
Rehazentren im Burgenland

Der französische Hedgefonds PAI übernimmt mehrheitlich
Rehazentren der Vamed im Burgenland. Dies stößt auf
Widerstand, da PAI plant, die Einrichtungen in wenigen

Jahren gewinnbringend weiterzuverkaufen.



Der französische Hedgefonds PAI hat gerade einen bedeutenden
Schritt gemacht und übernimmt die Mehrheit an mehreren
Rehazentren der Vamed, darunter das Gesundheitszentrum Bad
Sauerbrunn sowie die Ambulanz in Eisenstadt. Diese
Einrichtungen beschäftigen über 250 Mitarbeiter und bieten
rund 300 Betten für Patienten an. Das Vorgehen von PAI ist
insbesondere für die Region Burgenland von Bedeutung, da
solche Einrichtungen eine zentrale Rolle im Gesundheitswesen



spielen. 

Die Übernahme von PAI wurde von Widerstand begleitet, der
schon seit einiger Zeit zu spüren ist. Die Details des Deals
zeigen, dass Fresenius, das Mutterunternehmen von Vamed,
seine Tochtergesellschaft in verschiedene Teilbereiche
gegliedert hat. PAI erwarb nun etwa 70 Prozent der Anteile an
den Rehazentren, während auch das Anton Proksch-Institut in
dieses Szenario involviert ist. Interessanterweise entschied sich
die Stiftung, auf ihr Vorkaufsrecht zu verzichten, was den Weg
für PAI frei machte. 

Details zur Übernahme

Die Entscheidung von PAI, in die Gesundheitsinfrastruktur des
Burgenlands zu investieren, ist nicht ohne Bedeutung. Der
Hedgefonds plant, diese Einrichtungen über einen Zeitraum von
vier bis sechs Jahren gewinnbringend weiterzuverkaufen. Dies
wirft Fragen zur langfristigen Stabilität und
Versorgungssicherheit auf, die über die unmittelbare
Übernahme hinausgehen. 

Die Übernahme hat bereits Reaktionen ausgelöst, insbesondere
aufgrund der finanziellen Strategie von PAI. Investoren und
Fachleute in der Gesundheitsbranche beobachten diese
Veränderungen aufmerksam. Die finanziellen Aspekte der
Transaktion legen nahe, dass PAI bestrebt ist, die Einrichtungen
zu optimieren und möglicherweise Veränderungen in der
Betriebsführung und dem Dienstleistungsangebot einzuführen. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die Übernahme von
Vamed durch PAI ein wichtiger Schritt ist, der nicht nur die
Zukunft dieser Rehazentren, sondern auch die
Gesundheitsversorgung im Burgenland beeinflussen könnte. Wie
sich die Situation entwickeln wird und welche konkreten
Veränderungen für die Beschäftigten und Patienten zu erwarten
sind, bleibt abzuwarten. Weitere Informationen zu diesem
Thema sind in einem Bericht von www.bvz.at zu finden.

https://www.bvz.at/mattersburg/finanzinvestor-pai-franzosen-schnappen-sich-gesundheitseinrichtungen-im-burgenland-449454233


Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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